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ANMELDUNG
bis 12.09.2025 unter:  
anmeldung@kem-om.at

VERANSTALTER
KEM Klimazukunft Mattigtal
Fabian Caesar Wenger
mattigtal@kem-om.at
+43 676 463 81 31 

Regionalmanagement OÖ GmbH  
Geschäftsstelle Innviertel-Hausruck 

Raum- und Regionsentwicklung
eva.schaller@rmooe.at
+43 664 88 498 717

Regionale Zukunftsgestaltung
magdalena.schneiderbauer@rmooe.at
+43 664 85 68 542

DURCHGEFÜHRT VON
Amt der Oö. Landesregierung I 
Abteilung Trends und Innovation I 
Referat Regionale Zukunftsgestaltung
www.agenda-zukunft.at

MODERATION
Alexander Hader, Loop3

PROJEKTLABOR
AGENDA.ZUKUNFT
TRIFFT KEM MATTIGTAL
Agenda.Zukunft unterstützt mit ihrer Methode 
ProjektLabor die KEM Mattigtal beim Erreichen ihres Ziels, 
Häuser ökologischer und klimafitter zu bauen und zu 
sanieren. Gemeinsam mit Projektbegleiter*innen werden 
konkrete Themen und Ideen weiterentwickelt und die 
ersten Umsetzungsschritte auf den Weg gebracht.

Die KEM Klimazukunft Mattigtal hat sich vorgenommen, einen 
bewussteren Umgang mit dem Baubestand zu fördern, Sanierungen 
umfassend und nachhaltig zu denken und Neubauten künftig verstärkt 
an ökologischen Kriterien auszurichten. Am Ende sollen Ergebnisse 
stehen, zu denen sich die Mitgliedsgemeinden der KEM Klimazukunft 
Mattigtal bekennen.

Gemeinsam mit dem RMOÖ und dem afo – architekturforum 
oberösterreich wurde von der KEM im Oktober 2024 eine Workshop-
Reihe ins Leben gerufen, die sich speziell mit baukulturellen Themen 
und ihrem nachhaltigen Umgang befasst.

Am 10.09.2025 wird beim ersten Baukulturstammtisch im Bezirk 
Braunau die Frage diskutiert, wie wir mit Baumaßnahmen im Mattigtal 
verantwortungsbewusst und zukunftsorientiert umgehen wollen.

Im Rahmen dieses ProjektLabors am 16.09.2025 werden die 
bis dahin gewonnenen Erkenntnisse und Themen konkretisiert, 
in Projekt-/Arbeitsgruppen weiter ausgearbeitet und die ersten 
Umsetzungsschritte auf den Weg gebracht. 

Engagierte Bürgermeister:innen, Amtsleiter:innen sowie Personen aus 
Verwaltung und Zivilgesellschaft mit Interesse an Baukultur sind sehr 
herzlich beim ProjektLabor willkommen!

Im gemeinsamen Austausch entstehen neue Ideen, wertvolle Impulse 
und starke Netzwerke. Zusätzlich freuen wir uns über inspirierende 
Pat:innen, die einzelne Projekte und Themen mit ihrer Expertise und 
Begeisterung begleiten.

Das Agenda.Zukunft ProjektLabor ist ein Format, das Kooperation und Co-
Kreation in den Mittelpunkt stellt. Es unterstützt Projekte und die Menschen 
dahinter, die ihre Projektidee konstruktiv aus verschiedensten Blickwinkeln 
durchleuchten wollen. 

Ihr wollt die Methode selber erlernen und im eigenen Umfeld einmal anwenden? 
Auch in diesem Fall seid ihr herzlich eingeladen teilzunehmen.


